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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes! 
 

Karfreitag ist der Tag des Kreuzweges. 

Den Weg, den Jesu an diesem Tag mit 

seinem Kreuz gehen musste, den gehen 

oder beten auch wir mit verschiedenen 

Andachtsformen. 

Trostreich ist dabei der unserem Christsein 

zugrunde liegende Glauben an Ostern, an 

die Überwindung des Todes durch die Auferstehung unseres Erlösers. 

Dieser karfreitägliche Kreuzweg mündet dadurch schon in einen hellen 

Horizont hinein. 

Wege zum Kreuz, Wege mit einem aufgebürdeten Kreuz sind Kreuzwege 

auch in unserem Leben. Da gibt es die Unsicherheit, ein Ziel überhaupt 

erreichen zu können, dazu die Angst vor dem, was mich erwartet. Und da 

gibt es die vielen Krankheiten, Armut, Ausgrenzungen und all die dunklen 

Seiten, die uns das Gehen unseres Lebensweges zu einem schweren 

Kreuzweg machen. 

Sützpfeiler, wegweisende und wegbegleitende Formen der Hilfe können 

uns dabei ermuntern, zumindest einen Hoffnungsglauben an das helle und 

heilsame Ziel in uns zu haben. 

Der Osterglaube ist eine solche Hilfe. Das Titelbild unseres Pfarrbriefes 

stellt uns dies vor Augen: Bis zum Kreuz ist es noch ein Stück des Weges, 

eines trittsicheren und flankierten Weges. Im Horizont hellt sich der 

Himmel auf. Die Sonne scheint direkt durch die Mitte des Kreuzes schon 

jetzt bis zu uns durch. 

Ich wünsche uns allen einen solchen festen, auch unsere Lebenskreuzwege 

begleitenden Glauben. Dann kann vielleicht aus dem österlichen Halleluja 

ein Doppel-Ruf werden: 

Jesus ist auferstanden! Halleluja! – Ich bin auferstanden! Halleluja! 

Ihr Michael Graf 

 

Immer gut informiert: www.heiligefamilie.net 

 

Titelfoto: Didgeman – Pixabay.com 

 

Konto der Kirchengemeinde Heilige Familie 

Wiesbadener Volksbank IBAN DE67 5109 0000 0040 3867 00 

Impressum 

V.i.S.d.P.: Pfr. Stefan Schneider, Kirchstraße 7, 65307 Bad Schwalbach 
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Gottesdienste in der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
  

Montag, 03.04. Mo der Karwoche 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
  

Dienstag, 04.04. Di der Karwoche 
  
18:00 Bad Schwalbach Kreuzweg 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  

Mittwoch, 05.04. Mi der Karwoche 
  
06:00 Bleidenstadt Frühschicht – anschließend Frühstück 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 
  

  
Gründonnerstag 

 

Donnerstag, 06.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
10:00 Wehen Gründonnerstag für Kinder 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe - Abendmahlsamt 
  
20:00 Bad Schwalbach Heilige Messe - Abendmahlsamt 

anschl. Nachtwache bis 24:00 Uhr 
  
20:00 Wehen Heilige Messe - Abendmahlsamt 

anschließend Ölbergwache 
  
21:15 Bleidenstadt Ölbergang 
  
22:00 Bleidenstadt Komplet mit der Schola 
  

  
Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 

 

Freitag, 07.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
09:00 Bad Schwalbach Trauermette 
  
10:00 Wehen Kinderkreuzweg 
  
11:00 Daisbach Kinderkreuzweg 
  
11:00 Breithardt Kinderkreuzweg 
  
15:00 Schlangenbad Karfreitagsliturgie 
  
15:00 Laufenselden Ökumenischer Kreuzweg 

ab der katholischen Kirche 
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15:00 Bad Schwalbach Karfreitagsliturgie  

Bitte zur Kreuzverehrung 
eine Blume mitbringen! 

  
15:00 Breithardt Kreuzwegandacht 
  
15:00 Niedergladbach Karfreitagsliturgie  

Bitte zur Kreuzverehrung 
eine Blume mitbringen! 

  
15:00 Bleidenstadt Karfreitagsliturgie 
  
15:00 Michelbach Familienkreuzweg 
  
15:00 Daisbach Karfreitagsliturgie 
  
15:00 Hahn Karfreitagsliturgie 
  
15:00 Wehen Karfreitagsliturgie 

danach Andacht im Meditationsraum 
  

 

Samstag, 08.04. Karsamstag, Grabesruhe Jesu Christi 
  
09:00 Daisbach Trauermette 
  

  

 
Hochfest der Auferstehung des Herrn – Ostersonntag 

 
Samstag, 08.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
21:00 Hahn Heilige Messe - Feier der Osternacht 

mit dem Vocalensemble Crescendo 
  
21:30 Bad Schwalbach Heilige Messe - Feier der Osternacht 

Beginn mit Osterfeuer im Pfarrhof 
  
21:30 Laufenselden Ostervigil 

 

Sonntag, 09.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
06:00 Breithardt Ökumenische Ostervigil 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 

anschließend Österlicher Kirchkaffee 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 
  
10:30 Schlangenbad Heilige Messe 
  
10:30 Bad Schwalbach Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Wehen Heilige Messe 

anschließend Österlicher Kirchkaffee 
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11:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

unter Mitwirkung des Kirchenchores 
für Agnes Müller 
Gedenken für Linde Gums 

  

  

 

Ostermontag 

Montag, 10.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
  
09:00 Niedergladbach Heilige Messe 
  
10:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe 
  
11:00 Bleidenstadt Ökumenischer Familiengottesdienst 
  

 

Dienstag, 11.04. Di der Osteroktav 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 
  
17:00 Bad Schwalbach Vesper 
  
18:00 Obergladbach Andacht 
  

 

Mittwoch, 12.04. Mi der Osteroktav 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 
  
17:00 Bleidenstadt Wort-Gottes-Feier 
  

 

Donnerstag, 13.04. Do der Osteroktav 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst 

im DRK-Seniorenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 
  
17:30 Nauroth Vesper 
  
18:00 Nauroth Wort-Gottes-Feier 
  

 

Freitag, 14.04. Fr der Osteroktav 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
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2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag 

 
Samstag, 15.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Beichte – Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 

Sonntag, 16.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
09:00 Niedergladbach Heilige Messe 

für Eheleute Philipp Petry I und Frau 
Elisabeth, Tochter Eva, Schwiegersöhne 
und Enkel 
Gedenken für Fritz Korn 
Gedenken für Klaus Konrad und Tochter 
Barbara 

  
09:00 Daisbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Wehen Heilige Messe 
  
10:30 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier 
  
10:30 Bad Schwalbach Heilige Messe als Familiengottesdienst 

für Johann Lammel und Angehörige 
  
10:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Bleidenstadt Heilige Messe – Feier der 

Erstkommunion 
  

Montag, 17.04. 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
  

Dienstag, 18.04. 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier 

in der Seniorenresidenz Lessingstraße 
  
17:00 Bad Schwalbach Vesper 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 
  

Mittwoch, 19.04. Hl. Leo IX., Papst, Sel. Marcel Callo, Märtyrer 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier 

in der Seniorenresidenz am Ehrenmal 
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17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 
  

Donnerstag, 20.04. 
  
15:45 Bad Schwalbach Gottesdienst 

im Kreisaltenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
17:30 Nauroth Vesper 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 
  

Freitag, 21.04. Hl. Konrad v. Parzham, hl. Anselm, Bischof 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Marianne Ehrlich und Angehörige 
  

  
3. Sonntag der Osterzeit 

 
Samstag, 22.04.  Kollekte für die Pfarrei 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 

 

Sonntag, 23.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
09:00 Niedergladbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:00 Michelbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Bleidenstadt Heilige Messe 

für Agnes Müller 
Gedenken für Gerd Wilhelm und 
verstorbene Angehörige 

  
10:30 Laufenselden Wort-Gottes-Feier als 

Familiengottesdienst 
  
10:30 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Pfarrer Wilhelm Schickel 
  
11:00 Wehen Heilige Messe – Feier der 

Erstkommunion 
  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
  
17:00 Hahn Jugendgottesdienst 
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Montag, 24.04. Hl. Georg, Patron des Bistums und der Kathedrale 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
  

 

Dienstag, 25.04. Hl. Markus, Evangelist 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 
  
17:00 Bad Schwalbach Vesper 
  

 

Mittwoch, 26.04. 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 
  
17:00 Bleidenstadt Wort-Gottes-Feier 
  
18:00 Lindschied Wort-Gottes-Feier 
  

 

Donnerstag, 27.04. Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst 

im DRK-Seniorenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 
  
17:30 Nauroth Vesper 
  
18:00 Nauroth Wort-Gottes-Feier 
  
18:00 Geroldstein Friedensgebet 
  

 

Freitag, 28.04. Hl. Peter Chanel, Märtyrer, Hl. Ludwig Maria 
Grignion de Montfort, Priester 

  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
  
19:30 Laufenselden Ökumenisches Abendgebet 

in der evangelischen Kirche 
  

  
4. Sonntag der Osterzeit 
 

Samstag, 29.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Beichte – Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 
  
18:00 Michelbach Heilige Messe 
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Sonntag, 30.04. Kollekte für die Pfarrei 
  
09:00 Niedergladbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
  
09:30 Wehen Heilige Messe 
  
10:30 Laufenselden Heilige Messe 
  
10:30 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Julius Balzer und Angehörige 
  
10:30 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

für Hedwig Grolig 
  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
  

 

Frohlocket, ihr Chöre der Engel, 

frohlocket, ihr himmlischen Scharen, 

lasset die Posaune erschallen, 

preiset den Sieger, den erhabenen König! 

Lobsinge, du Erde, 

überstrahlt vom Glanz aus der Höhe! 

Licht des großen Königs umleuchtet dich. 

Siehe, geschwunden ist allerorten das Dunkel. 

Auch du freue dich, Mutter Kirche, 

umkleidet von Licht und herrlichem Glanze! 

Töne wider, heilige Halle, 

töne von des Volkes mächtigem Jubel. 

Beginn des Exsultet 

Osterlob in der Feier der Osternacht 
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Hausverkauf in Niedergladbach 

Wohnhaus in 65388 Schlangenbad-Niedergladbach, Ägidiusstrasse 3 

Die Kirchengemeinde Heilige Familie Untertaunus beabsichtigt im 

Kirchort Niedergladbach das neben der Kirche gelegene Wohnhaus zu 

veräußern. 

Die Wohnraumgrundfläche beträgt ca. 105 qm bei einer Raumhöhe von 

ca. 2 m. Es ist ein denkmalgeschütztes Gebäude und befindet sich zwischen 

der Kirche und dem Gemeindehaus. Das Gebäude ist renovierungsbedürftig 

und weist in Teilen einen hohen Instandhaltungsaufwand auf. Das Gebäude 

ist komplett erschlossen und es fallen keine kommunalen Gebühren an. Die 

Kirchengemeinde hat ein Verkehrsgutachten erstellt, welches auszugsweise 

zur Einsicht im Pfarrbüro liegt. Interessenten können sich bei Frau Lammel 

melden. 

Bewerbungen müssen schriftlich bis spätestens bis 21. April 2023 bei der 

Kirchengemeinde Heilige Familie Untertaunus Kirchstrasse 7 in 65307 Bad 

Schwalbach eingehen. Spätere Bewerbungen können nicht mehr 

berücksichtigt werden. 

 

Planungsrechnung für 2023 

In der Zeit vom 17. bis zum 24. April kann im Zentralen Pfarrbüro während 

der Öffnungszeiten die Planungsrechnung 2023 eingesehen werden. Dazu 

bitten wir um vorherige Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro. 
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Beichte – Sakrament der Versöhnung  

in der Pfarrkirche St. Elisabeth 

An den Samstagen 

1., 15 und 29. April 

sowie 13. und 27. Mai 

können Sie von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

bei Pfarrer Stefan Schneider das Sakrament der 

Versöhnung empfangen.  

Das Sakrament der Versöhnung (Beichte) ist ein 

schönes Sakrament. Es ist eine unglaubliche 

Erleichterung für Geist und Seele - denn alles 

was uns belastet, können wir im Beichtgespräch 

Gott übergeben, der uns durch den Priester von unserer Schuld und unseren 

Sünden losspricht. Keine Macht der Welt kann das außer Gott. Es ist ein 

großes Geschenk Gottes für uns.  

Ich lade Sie herzlich ein!  Ihr Pfarrer Stefan Schneider 

 

 

Ägypten und Israel 

Eine Reise durch Zeiten und Welten 

Vor zweieinhalb Jahren wollten wir uns auf eine zweiwöchige Reise nach 

Ägypten und Israel machen. Alles war geplant und gebucht - und wir 

mussten dann pandemiebedingt zu Hause bleiben ... 

Nun soll es im Frühjahr 2024 einen neuen Versuch zu dieser Reise durch 

Zeiten und Welten geben: 

vom 30. März bis zum 14. April 2024 in den Osterferien 

Auf dem Programm werden natürlich die berühmten Sehenswürdigkeiten 

der beiden Länder stehen. Dazu soll es aber auch Einblicke in die Moderne 

geben - eine Reise durch eine Vielfalt bei gleichzeitiger Kontinuität der 

Kulturen. 

Die Reise soll wie damals geplant stattfinden. Einzelheiten, Modalitäten, 

Preise werden sobald wie möglich bekannt gegeben. 

Nachfragen, Vormerkungen etc. sind bereits jetzt bei Reiseleiter 

Michael Graf möglich:  dr.michaelgraf@t-online.de 0171-5420256 
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Konzert mit dem „Duo Harfenzauber“ 

Samstag, 13. Mai, um 19:00 Uhr 

in der Kirche St. Elisabeth Bad Schwalbach 

Das „Duo Harfenzauber“ präsentiert das Programm Kleine Köstlichkeiten! 

Die Zuhörer dürfen sich auf Klangpralinés verschiedenster Geschmacks-

richtungen freuen. Für jede Naschkatze ist etwas dabei. 

Mit jedem Griff in ihre “Pralinenschachtel” präsentiert das Duo aus 

Melanie und Ulrich Knopp an diesem Abend klangliche Leckerbissen. 

Knackige Kreationen aus Irland, ein Blues mit überraschenden Zutaten, ein 

temperamentvoller Flamenco, aber auch zartschmelzende, süße 

Verführungen werden Sie verzaubern. 

Das “Duo Harfenzauber” ist alles - außer gewöhnlich. Sie werden 

überrascht sein, wie vielseitig die Harfe ist. Von irisch-/schottischen 

Klängen bis hin zu Rock-Balladen und Filmmusik  

Abwechslung ist ihr Programm. Die beiden Multiinstrumentalisten 

kombinieren ihre Instrumente immer wieder neu und schaffen so neue 

Klangfarben. Klingen die warmen, rauchigen Töne der Lowwhistle zur 

Harfe oder die warmen, aber kernigen Töne der Flute, einer schottischen 

Holzquerflöte, zur Gitarre, so kann es durchaus passieren, dass man sich in 

die Highlands des wildromantischen Schottland versetzt fühlt, während 

man beim Klang des Akkordeons zur Harfe glaubt, man könne die Cafés 

am Ufer der Seine in Frankreich sehen und den verführerischen Duft, der 

von dort herüberweht, einatmen. 

Der Abend verspricht Genuss ohne Reue! Eintritt: 15 Euro 

 

 

Aus dem Kirchort St. Ägidius 

 

Kauf eins mehr: 

Seit Aschermittwoch steht wieder ein Korb im 

Eingangsbereich der Kirche, in den Sie gerne 

Lebensmittel etc. als Spende für die Tafel hineinlegen 

dürfen.  
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Der Kirchenbus fährt: 

Am Gründonnerstag und in der Osternacht fährt der Kirchenbus ab 

Niedergladbach über Obergladbach und Hausen v. d. H. nach Bad 

Schwalbach in die Messe. Bei Interesse bitte bei Peter Montsch (Tel.: 

06129-1480) oder Frau Portugall (Tel.: 06124-723714) anmelden. Am 

Gründonnerstag geht es um 19:15 Uhr los und in der Osternacht ist um 

20:45 Uhr Abfahrt. 

 

 

 

Ortsausschuss 

Die nächste Ortsausschusssitzung findet am Mittwoch, dem 26. April um 

19:30 Uhr im Haus Ägidius statt. 

 

 

 

Aus dem Kirchort Herz Jesu 

 

Gottesdienste ab sofort wieder in der Kirche 

Ab Palmsonntag (2. April) finden alle Gottesdienste in Herz Jesu 

Schlangenbad wieder in der Kirche statt. Sollte der April in Sachen Wetter 

seinem Namen Ehre machen, bitten wir daran zu denken, dass die Kirche 

nicht geheizt werden kann. Wir freuen uns auf wärmere Temperaturen und 

auf viele schöne Gottesdienste in unserer Kirche. 

 

Die Erwachsenenbildung des Kirchortes „Herz Jesu Schlangenbad“ 

lädt ein zum Kochkurs mit Pammi Panesar: Tapas 

Spanische Tapas werden immer beliebter. Begebt Euch auf eine 

kulinarische Reise durch Spanien - probiert die verführerischen kleinen 

Köstlichkeiten, die in Spanien den Hauptgang einleiten - oder ihn gar 

ersetzen: Tapas! Im Kurs werden wir diverse Tapas in verschiedenen 

Geschmacksrichtungen zubereiten. 

Bitte mitbringen: Küchenmesser, Schneidebrett, Geschirrtuch und 
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Alufolie / Behälter zum Mitnehmen für eventuell anfallende Reste. 

Wann:  Freitag, den 12.Mai 2023 um 18.00 Uhr 

Wo:   Pfarrhaus, Rheingauer Str. 21, 65388 Schlangenbad 

Kosten: 15,00 € TN-Gebühr + 12,00 € für Zutaten 

  in bar zu zahlen am Kurstag 

Anmeldung bei:  Doris Mattes (Bildungsbeauftragte) 

   Tel.: 06129/6162 Mail: doris.mattes@t-online.de 

 

 

 

Aus dem Kirchort St. Elisabeth 

 

Nacht der verlöschenden Lichter in Bad Schwalbach 

Im Anschluss an das Abendmahlsamt in St. Elisabeth findet eine „Nacht 

der verlöschenden Lichter“ statt. Es geht darum, dass in einer gespielten 

Stellungnahme einige Personen aus dem Jüngerinnen- und Jüngerkreis Jesu 

erklären, warum sie Jesus in dem besonderen Moment der Verurteilung 

zum Tode verlassen haben. 

Danach ist dann Gelegenheit zum Stillen Gebet bis 24.00 Uhr. 

 

Pfarrer i. R. Wilhelm Schickel verstorben 

 

Am 12. März 2023 ist Pfarrer i.R. Wilhelm 

Schickel im 91. Lebensjahr verstorben. 

Er wurde in Essen geboren und 1943 mit 

seiner Mutter und seinen Geschwistern nach 

Niederselters evakuiert. 

Die Kriegerlebnisse ließen ihn zu dem 

Entschluss kommen, in Sankt Georgen in 

Frankfurt und in München Philosophie und 

Theologie zu studieren. 
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Am 08.12.1958 wurde er im Dom zu Limburg zum Priester geweiht. Sein 

60. Priesterjubiläum hat er gemeinsam mit der Gemeinde mit einem 

Festgottesdienst in St. Elisabeth begehen können. 

Sein Weg führte ihn 1969 als Pfarrer nach Bad Schwalbach, nachdem er 

zuvor als Kaplan in Schönberg, Bad Homburg und Geisenheim tätig war. 

Er war über 30 Jahre Seelsorger und Pfarrer in Bad Schwalbach, bevor er 

im Herbst 2000 in den Ruhestand ging. Diesen verlebte er zuerst viele Jahre  

als „Unruhezustand“ im Rheingau. Er übernahm viele Gottesdienste im St. 

Vinzentstift in Aulhausen, wo er in der gemeinsam mit Altbischof 

Kamphaus lebte, aber auch in Hattersheim. 

Zudem war er Februar 1971 bis September 1977 Dekan des Dekanats Bad 

Schwalbach und von Oktober 1977 im neugegründeten Bezirk Untertaunus 

als Bezirksdekan. Hier leistete er wertvolle Aufbauarbeit für die Synodalen 

Gremien. Seine Amtszeit endete im Oktober 1992. 

Pfarrer Schickel lag besonders die Ökumene am Herzen. Gemeinsam mit 

der evangelischen Kirchengemeinde gab es ein spezielles Angebot für 

Kurgäste. Auch gab es einen regelmäßigen Austausch mit der 

evangelischen Gemeinde und der Baptistengemeinde auf seelsorgerischer 

Ebene statt.  

In die Zeit mit Pfarrer Wilhelm Schickel fielen zahlreiche Gemeindereisen 

statt, ob nach Rom, Israel oder Irland. Viele erinnern sich auch an seine 

Auftritte bei der Schwarzen Fassenacht. 

Pfarrer Schickel wurde am 20.03.2023 in Jossgrund/Oberndorf (Spessart) 

am Wohnort seines jüngeren Bruders beigesetzt. In Bad Schwalbach haben 

wir ihm im Rahmen eines Gottesdienstes am 26.03.2023 gedacht. 
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Aus dem Kirchort Heilig Geist 

 

Berthold Müller verstorben 

Kurz vor der Vollendung seines 79. Lebensjahres ist unser langjähriges 

Gemeindemitglied, Herr Berthold Müller verstorben. 

Berthold Müller war in der ehemaligen Pfarrei St. Michael, Kemel als 

Pfarrgemeinderatsmitglied und auch als Vorsitzender dieses Gremiums 

lange Jahre tätig und hatte dabei stets die Geschicke der Kirchengemeinde 

und das Wohl der Gemeindemitglieder im Blick. Die Arbeit mit den 

Familien, Kindern und Jugendlichen lag ihm sehr am Herzen. Wir erinnern 

uns gerne an gemeinsame Aktionen und Veranstaltungen.  Herr Müller war 

durch seine Tätigkeit als Lehrer und Schulleiter der Grundschule Kemel 

und die langjährige ehrenamtliche Arbeit im Turnverein Bad Schwalbach 

sehr bekannt.  

Unsere Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

In Verbundenheit trauern wir um den Verstorbenen und danken für seinen 

Einsatz in St. Michael Kemel.  

 

Treffen der Senioren Ü60 

Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr treffen sich die Senioren des Ü60 im 

evangelischen Gemeindehaus. Das Treffen ist offen für alle interessierten 

Senioren. Die Gruppe freut über weitere Teilnehmende.  

Während der Osterferien vom 5. bis zum 19. April  macht auch der 

Senioren-Treff eine Pause. 

 

Seniorentanz  

Senioren, die sich fit halten möchten, sind herzlich eingeladen! Es werden 

keine Grundkenntnisse im Tanzen und auch keine Tanzpartner benötigt. Es 

handelt sich nicht um Standardtanz, sondern um Kreis- und 

Bewegungstanz.  

Die Gruppe trifft sich jetzt immer dienstags um 10.00 Uhr im 

Gemeindesaal von St. Philippus u. Jakobus, Gronauer Weg 3, Hdr.-

Laufenselden. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Kursleiterin 

Ingrid Krause, Tel.: 06775-9693945. 
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Ökumenischer Kreuzweg 2023 

„beziehungsweise“ – mit Bildern und Texten des diesjährigen 

Jugendkreuzweges möchten wir in diesem Jahr am Karfreitag zum 

ökumenischen Kreuzweg einladen. Die Bilder des Jugendkreuzweg 2023 

bestehen aus einer langen, zusammenhängenden Linie. Diese aktuell 

beliebte Kunstform nennt sich „One Line Art“. Einzelne Figuren und ganze 

Bildszenen werden durch eine einzige verschlungene Linie gebildet – alles 

ist miteinander verbunden. Die einzelnen Stationen greifen mit Bildern und 

Texten die Verbindungen und Beziehungen in den Lebenswirklichkeiten 

junger Menschen auf.  

Die Kreuzwegbilder erzählen von Begegnungen, beziehungsweise „Nicht-

Begegnungen Jesu“ während seiner Passion.  „beziehungsweise“ lädt ein, 

die Beziehungen im eigenen Leben zu entdecken und sie mit den 

Begegnungen Jesu zu verbinden. Welche Begegnungen machen Mut oder 

geben Kraft? Wo sind Herausforderungen und Fragen? 

„Miteinander - nicht entzweit!“ wollen wir uns daher unter dem Kreuz 

verbinden und gemeinsam am 7. April den ökumenischen Kreuzweg gehen. 

Entsprechend unserer langjährigen Tradition beginnen wir in den 

jeweiligen Kirchen getrennt. In der katholischen Kirche eröffnen wir den 

Kreuzweg mit der Anbetung des Kreuzes und der ersten Station um 15.00 

Uhr. Im Anschluss machen wir uns um ca. 15.30 Uhr für den nächsten 

Haltepunkt auf den Weg zur evangelischen Kirche, wo wir gemeinsam die 

2. Station beten. Von dort aus führt uns der gemeinsame Weg mit weiteren 

Stationen zur Grundschule, an den Judenstein und zum Friedhof. 

Die letzte Station und den 

Abschluss werden wir gegen 

17.00 Uhr im evangelischen 

Gemeindehaus begehen. Bei 

einem Fastenimbiss möchten 

wir den Nachmittag ausklingen 

lassen. Der Gedanke „Jesus ist 

nicht umsonst gestorben, wenn 

Christen sich unter dem Kreuz 

die Hände reichen!“ hat uns 

bereits in den vergangenen 22 

Jahren begleitet und soll auch 

in diesem Jahr ein Zeichen für 

den Frieden sein. 
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Ostervigil mit anschließendem ökum. Osterfeuer 

In der Osternacht am 8. April laden wir zu einer Ostervigil-Feier 

(Lichterfeier) in St. Philippus und Jakobus, Laufenselden ein. Beginn ist 

um 21.30 Uhr vor der Kirche. Die Osterkerze wird feierlich am Feuer 

entzündet und in die noch dunkle Kirche getragen. Nach einer Wort-Gottes-

Feier machen wir uns um ca. 22.30 Uhr erneut auf den Weg zur 

evangelischen Kirche, um den Gedanken des Karfreitags weiterzuführen. 

Gemeinsam treffen wir uns mit unseren Geschwistern im Glauben, um das 

Licht der Osterfreude zum Friedhof zu tragen. Nach einer kurzen Andacht 

dort feiern wir bei einem Osterfeuer unterhalb der Grundschule weiter. 

 

Osterbasteln für Groß und Klein 

Am Mittwoch, 5. April, laden wir Kinder und Erwachsene um 14.00 Uhr 

zum Osterbasteln in den Gemeindesaal nach Laufenselden ein. Kreative 

Osterdekorationen, schöne Osterkarten und kleine Geschenke für Mama, 

Papa, Oma oder Opa können an diesem Nachmittag leicht hergestellt 

werden. Damit genügend Materialien vorbereitet werden können, bitten wir 

um Anmeldung  über Angelika Massenkeil,  E-Mail: a.massenkeil@gmx.de 

 

Mittagstisch für Senioren 

Bereits vor der Pandemie war der Mittagstisch ein fester Termin im 

Kalender vieler Heidenroder  Senioren: Im Januar haben wir mit neuer 

Energie und neuen engagierten ehrenamtlichen Helfer:innen gestartet.   In 

Kooperation von Netz-Heidenrod e.V., den Kirchen und dem Seniorenbüro 

laden wir am Montag, 17. April, um 12.00 Uhr erneut zum gemeinsamen 

Mittagessen ins evangelische Gemeindehaus, Holzhäuser Weg 3 nach 

Laufenselden ein. Nach traditioneller Küche wird ein 3-Gänge-Menü 

zubereitet und serviert.  

Interessierte Senioren sind herzlich eingeladen, schon bei den 

Vorbereitungen zu helfen. Wir schnippeln gemeinsam und treffen uns 

bereits um 9.30 Uhr. Dabei wird in fröhlicher Atmosphäre viel gelacht und 

das leckere Menü zubereitet.  

Bitte denken Sie daran sich bei Monika Dirksmeier, Tel.: 06120/3033 oder 

im evangelischen Gemeindebüro: 06120/8044 anzumelden. Der 

Teilnehmerbeitrag beträgt incl. Getränke: 5,-- Euro und wird an dem Tag 

selber eingesammelt. 
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Stammtisch der Netz-Shop Mitarbeiterinnen 

Am Mittwoch, 19. April, treffen sich die Netz-Shop Mitarbeiterinnen um 

17.00 Uhr im katholischen Gemeindesaal. Es stehen verschiedene 

Gesprächspunkte rund um die Zusammenarbeit im Netz-Shop an. 

 

Patchwork-Kurs 

Ob Sie absolute Nähanfängerin oder Profi sind - Tischläufer oder -decken, 

Taschen oder Kissen im Patchworkdesign gelingen immer! Unter 

Anleitung der versierten Kursleiterin und Buchautorin, Pammi Panesar, 

können Sie am Samstag, 29. April, von 10 bis 17 Uhr im Gemeindesaal in 

Laufenselden, Gronauer Weg 3  ihre eigene Patchwork-Kreation anfertigen. 

Dazu melden Sie sich bitte eine Woche vorher bei der Kursleiterin Frau 

Panesar telefonisch  (06120-978625). Die Kursgebühr beträgt 20,-- € 

zuzüglich Materialkosten 

 

Fahrradtour als 1. Mai-Fahrt für die ganze Familie 

Am 1. Mai lädt der Ortsausschuss Heidenrod in diesem Jahr zu einer 

Fahrrad-Tour für die ganze Familie eine. Los geht es um 10.00 Uhr ab der 

Kirche St. Philippus & Jakobus in Laufenselden. Die Tour ist noch in 

Planung. Die Route wird so gewählt, dass sie für alle Radfreunde, groß und 

klein, gut fahrbar ist. Unterwegs planen wir eine längere Rast mit Picknick 

und Spielen für die Kinder. Für die Verpflegung sorgt jeder Teilnehmer 

selbst. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei der Anmeldung. Damit wir besser 

planen können bitten wir um eine Anmeldung bis spätestens 23. Mai über 

Monika Dirksmeier, Email: moni.dirksmeier@arcor.de oder Handy: 

0160 9021 4379. 

 

Kerzenspenden für die Ukraine 

Schon ein Jahr dauert der Angriffskrieg in der Ukraine an. Geflüchtete 

Menschen, die in Heidenrod untergebracht sind, berichten über dramatische 

Situation der zurückgebliebenen Familienangehörigen. Es fehlt an warmer 

Kleidung, aber immer wieder ist auch die schlechte Energieversorgung 

Thema. Kalte Wohnungen, immer wieder mangelt es an Lichtquellen in der 

Nacht.  
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Ehrenamtliche in Heidenrod unterstützen seit Wochen die Menschen in der 

Ukraine mit Sachspenden. Zurzeit werden insbesondere Kerzen, aber auch 

Kerzenreste gesammelt und regelmäßig in die Grenzregionen gefahren.  

Bitte schauen Sie in ihre Schränke und Keller. Sammeln Sie alte Kerzen 

und Kerzenreste und spenden Sie diese für die Ukraine. In Heidenrod 

wenden Sie sich mit ihrer Spende bitte an Christine Lellow: E-Mail: 

lellow@t-online.de 

 

 

 

Aus dem Kirchort St. Bonifatius 

 

BibelTeilen – Worte der Bibel lebendig werden lassen 

Nicht nur das Hören des „Wortes“ ist beim BibelTeilen wichtig, sondern 

auch das Einbringen der eigenen Gedanken zur ausgewählten Bibelstelle, 

das was uns besonders berührt hat, was uns anregt, bewegt oder was Fragen 

aufwirft. 

Indem wir uns darüber austauschen, gewinnt dieser alte Text Aussagekraft 

für unseren heutigen Alltag und schenkt uns Orientierung an dem was uns 

Jesus gelehrt hat. 
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Aus dem Kirchort St. Josef 

 

Weltgebetstag in Daisbach 

Der diesjährige Weltgebetstag fand regen Zuspruch und unsere "kleine 

Kirche" gab den festlichen Rahmen dazu. 

Nach einer kurzen Info über Taiwan, den Weltgebetstag und den 

Verwendungszweck der Kollekte hatten wir eine schöne Gebetsstunde, in 

der Herr Windolf unsere Lieder auf der Orgel begleitete. Es war schön, 

sich mit so vielen Menschen auf der Welt verbunden zu fühlen. Der Abend 

fand in geselliger Runde mit vielen anregenden Gesprächen seinen 

Ausklang.  

 

Singen in Daisbach 

Vor der Heiligen Messe am 30. April findet um 8.45 Uhr ein gemeinsames 

Singen zur Einstimmung in den Gottesdienst statt. 

Wir singen neue Lieder aus dem Gotteslob, die noch nicht so bekannt sind. 

Herzliche Einladung dazu! 

 

Kreuzweg für Kinder in Daisbach 

Am Karfreitag, 7. April, gibt es um 11.00 Uhr einen Kinderkreuzweg, der 

ausdrücklich auch für jüngere Kinder geeignet ist. 

Treffpunkt ist die Kirche St. Josef. Wir gehen einen Weg zwischen Kirche 

und Friedhof. 

Alle sind herzlich eingeladen, mitzugehen. 
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Seniorennachmittage 

Nach unserer gelungenen kleinen Adventsfeier möchten wir wieder mit den 

ökumenischen Senioren-Nachmittagen beginnen. 

Das erste Treffen ist am 20. April um 15 Uhr. Es findet im kleinen Saal im 

Haus der Vereine in Daisbach statt. 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir miteinander einen gemütlichen 

Nachmittag verbringen. 

Dazu laden wir alle herzlich ein. Wir freuen uns schon auf euch! 

 

 

 

Aus dem Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer 

 

Weltgebetstag am 3. März 

Nach intensiver Vorbereitung wurde der 

Weltgebetstag in einer sommerlich 

geschmückten, aber leider kalten Kirche 

gefeiert. Anschließend haben sich alle 

dann mit fernöstlichen Leckereien im 

Pfarrsaal aufgewärmt. 

Herzlichen Dank allen, die vorbereitet, geschmückt, gebastelt,  musikalisch 

gestaltet, gekocht, gespült und aufgeräumt haben! 

 

Kinderkreuzweg am Karfreitag um 11:00 Uhr 

Kein Ostern ohne Karfreitag – aber wie können jüngere Kinder das 

verstehen? 

Sie sind eingeladen, rund um unsere 

Kirche an verschiedenen Stationen die 

zentralen Geschehnisse dieses Tages im 

Tun zu bedenken. Je jünger die Kinder 

sind, desto länger ist für sie ein Jahr, und 

umso wichtiger ist es, einmalige 

Ereignisse des Jahres mit ihnen zu 
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begehen. Leiden, Sterben und Tod sind auch für Kinder Realität – bei 

diesen Stationen fällt es leichter, davon zu sprechen. 

 

Kreuzwegandacht am Karfreitag um 15:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

Der diesjährige Jugendkreuzweg stellt Fragen zu unseren Beziehungen – 

untereinander und zu dem, was wir glauben bzw. wem wir glauben. 

Stellen wir uns diesen Fragen. Jesus ist auch dafür Vorbild. 

Wenn die Witterung es zulässt, gehen wir den Weg in sieben Stationen 

beginnend an der Kirchentür. Bitte Blumen oder blühende Zweige zur 

Kreuzverehrung mitbringen!  

 

Ökumenische Ostervigil um 6:00 Uhr am Ostersonntag 

Letztes Jahr hatten wir das ökumenische Osterfeuer an der evangelischen 

Kirche, also – 

Stopp! Abweichend vom regulären Plan werden wir auch in diesem Jahr 

die Osternacht in der evangelischen Kirche feiern, denn dort steht eine 

Renovierung an und die Kirche wird im nächsten Jahr wohl noch 

geschlossen sein. 

Osterfeuer also um sechs Uhr früh auf dem 

Kirchplatz, nach dem Gottesdienst sind wir 

eingeladen zum gemeinsamen Frühstück im grünen 

Raum. Am schönsten ist es, wenn dafür jeder etwas 

mitbringt, vielleicht aus eigener Herstellung, oder ein 

paar selbst gefärbte Eier, damit wir wieder 

miteinander „titschen“ können.  
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Herzliche Einladung besonders auch an alle, die diese Tradition noch nicht 

kennen, kommen Sie einfach dazu am Ostermorgen, bringen Sie Kinder, 

Nachbarn, Freunde, Geflüchtete mit; diesen Tag wollen wir mit allen 

gemeinsam feiern!  
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Aus dem Kirchort St. Ferrutius 

 

WIR BRAUCHEN DRINGEND UNTERSTÜZUNG 

CARITAS – SAMMLUNG – 2023 

Im Bereich des Kirchortes St. Ferrutius wird traditionell 

nicht nur in den Medien zur Spende aufgerufen, sondern 

durch ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 

Informationsbriefe an die Haushalte verteilt. 

Erfahrungsgemäß führte diese Vorgehensweise in der Vergangenheit stets 

zu sehr guten Ergebnissen für die caritative Arbeit vor Ort. 

Aus unterschiedlichen Gründen stehen Helfer:innen für die Verteilung der 

Briefe nicht mehr zur Verfügung. Deshalb suchen wir weitere Interessierte, 

die uns zukünftig helfen und frei gewordene Straßen übernehmen. So kann 

man in Bleidenstadt, Seitzenhahn, Watzhahn und Born im Rahmen eines 

Spazierganges an der frischen Luft gleichzeitig etwas Gutes tun. Sind Sie 

selbst nicht mehr fit genug, motivieren Sie Ihre Kinder oder Enkel. Nur ein 

klein wenig Zeit, um die Briefe auszutragen, kann so viel für Menschen in 

Not bedeuten. 

Wollen Sie helfen? Dann melden Sie sich bitte bei Norbert Pfaff unter 

06128-41902. 

 

Frühschichten am Kirchort St. Ferrutius  

Es ist schon Tradition, dass am Kirchort St. Ferrutius der Pfarrei Heilige 

Familie Untertaunus in der Fastenzeit immer Mittwochs im Pfarrzentrum 

(dieses Jahr beginnend am 01.03. und endend am 05.04.) eine meditative 

Frühschicht mit Musik und anschließendem Frühstück angeboten wird. 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 06.00 Uhr und dauern ca. 30 

Minuten. 

 

Gottesdienste in St. Ferrutius 

In den aktuellen Veröffentlichungen finden alle Interessierte die gültigen 

Gottesdienstzeiten. 

Nachfolgend Hinweise auf besondere Aktionen in St. Ferrutius: 
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Gottesdienst am Palmsonntag in St. Ferrutius 

der Gottesdienst beginnt am 02.04. um 11 Uhr mit der Palmweihe im 

Pfarrzentrum.  

Die geweihten Sträuße werden nach dem Gottesdient im Glockenturm 

verteilt. Der Gottesdienst wird im Saal des Pfarrzentrums gefeiert 

 

Ölberggang und Ölbergwache in St. Ferrutius 

An Gründonnerstag, 6.4. um 21.15 Uhr findet in St. Ferrutius (Treffpunkt 

vor der Kirche) für alle Interessierte ein Ölberggang und eine Ölbergwache  

statt. Die Stationen der Ölbergnacht: Angst, Verrat, Gefangennahme, 

Verleugnung …, werden mit unserem Leben heute, in Verbindung 

gebracht. So werden wir uns auf den Weg rund um den Stiftshof machen zu 

Orten, wo wir vielleicht diese Verbindung spüren können. Gebete, Texte, 

Worte des Evangeliums werden uns dabei helfen. Die Texte werden 

ausschließlich von Jugendlichen aus dem Kirchort St. Ferrutius 

vorgetragen. Gegen. 22.00 Uhr wird zum Abschluss in St. Ferrutius das 

Nachtgebet der Kirche, die Komplet, gebetet. 

 

Ostersonntag in St. Ferrutius 

Heilige Messe am 09.04. um 11 Uhr in der Kirche unter Mitwirkung des 

Kirchenchores. 

 

Ostermontag in St. Ferrutius 

Ökumenischer Familiengottesdienst mit 

Ostereiersuche am Ostermontag in St. Ferrutius – 

Erstmals gibt es an Ostern einen ökumenischen 

Familiengottesdienst. 

Kinder, Familien und alle die Lust haben, sind 

eingeladen zu einem bunten Gottesdienst, der von 

Pastoralreferent Tobias Schirmer, Pfarrer Christian 

Albers und der ökumenischen KiGo-Gruppe 

vorbereitet wird. Natürlich gibt es im Anschluss auch eine Ostereiersuche.  

Der erste ökumenische Oster-Familiengottesdienst findet am Ostermontag 

um 11:00 Uhr in St. Ferrutius statt. 
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Nachruf Heinz Detering, Diakon i. R. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Menschen, gerade auch hier in Taunusstein und darüber hinaus, sind 

schwer betroffen über die Nachricht, dass Heinz Detering verstorben ist. 

Heinz Detering hatte als Diakon mit Zivilberuf Arbeitsschwerpunkte in der 

Seelsorge und war unter vielem anderen langjähriger Vorsitzender des 

Pfarrgemeinderates St. Ferrutius. 

Was er dabei für uns sichtbar und unsichtbar gewirkt und damit auch 

bewirkt hat, wurde von Pfarrer Schneider im Requiem am 9. März in der 

Kirche St. Ferrutius detailliert in seiner Predigt aufgezeigt. 

Um mehr Zeit für sich, seine Familie und besonders für seine geliebte Frau 

Renate zu haben, hatte sich Heinz, aus dem aktiven Dienst als Diakon im 

Zivilberuf Ende 2015 verabschiedet, sich entpflichten lassen von seinen 

kirchlichen Aufgaben.  

Nach unzähligen sehr aktiven Jahren hatte er sich nun der Herausforderung 

zu stellen, die gewohnte tägliche Arbeitsmenge stark zu reduzieren. Einen 

weniger gefüllten Terminkalender zu akzeptieren.  

Wir haben in den Jahren danach mit ihm erlebt, dass er trotzdem seinem 

Anspruch „Den Menschen zugewandt sein“, den er bei seiner Weihe 1993 

bekräftigt hatte, treu geblieben ist. Er hat auch weiterhin großen Einsatz 

gezeigt. 

Wir sind Heinz dankbar für sein vielfältiges geistliches und soziales Tun.  

Sein außerordentliches Engagement wird uns spürbar in Erinnerung 
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bleiben. Es wird schwer werden, die Lücke, die Heinz hinterlässt, zu 

schließen. 

Vereinzelte Konflikte, die während eines normalen Arbeitslebens in aktiven 

Gemeinden immer wieder einmal auftreten, sind letztendlich gemeinsam 

angegangen und sind immer mit seiner Kooperationsbereitschaft und auch 

der aller Beteiligten gelöst worden. Dafür sind wir dankbar. 

Unverkennbar ist, dass Heinz Menschen, mit denen er zu tun hatte, von 

seinen Qualitäten überzeugen konnte. Nicht von ungefähr sind viele von 

ihnen am 9.März in die Kirche gekommen, um Abschied zu nehmen. 

In enger Verbundenheit trauern wir um Heinz Detering und danken ihm 

besonders für seinen Einsatz in unseren Gemeinden, für all das, was er auf 

den Weg gebracht hat. 

Wir vertrauen Heinz Detering mit seinem Tod Gott an. 

 

Vorstellung des Hungertuches im Familiengottesdienst am 12.03.2023 

Der Arbeitskreis Kinder- und Familiengottesdienst hat ein 

Fortbildungswochenende in Mainz verbracht und einen Gottesdienst 

gestaltet zu dem – dieses Jahr neuen – Hungertuch von Emeka Udemba. 

Das Hungertuch wird uns mehrere 

Jahre begleiten, daher hat sich der 

Arbeitskreis erst einmal ganz auf 

die Gestaltung und Herstellung 

konzentriert und nächstes Jahr 

werden dann der Inhalt und die 

Bedeutung im Fokus stehen. 

Nachdem geklärt wurde, warum es 

eigentlich Hungertuch heißt 

(nämlich weil in der Fastenzeit 

früher der Altarraum mit Tüchern 

verhangen wurde, die irgendwann gegen Bilder  - Fastentücher -  

ausgetauscht worden sind), wurde etwas über den nigerianischen Künstler 

erzählt. Danach  durften die Kinder nach vorne kommen und das 

Hungertuch ganz aus der Nähe betrachten: Was seht ihr? Was könnte das 

bedeuten? Was glaubt ihr? Das viele Rot könnte für Wärme und Hitze 

stehen, oder vielleicht doch für Liebe? Ist das runde, blaugrüne in der Mitte 

Salat oder die Erde? Die Hände haben unterschiedliche Farben – was 
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könnte das heißen? Halten die Hände die Kugel fest oder lassen sie sie 

fallen? Und was ist mit der Schrift? „Vom Anfang“, „nachhaltig“, „Der 

Mensch“, „Geld“ und vieles mehr ist in Form von Zeitungsschnipseln zu 

finden. 

Im nächsten Teil wurde dann die Entstehung 

des Tuches nachempfunden und greifbar 

gemacht. Ein kleines Hungertuch sollte das 

Ergebnis sein. Der Künstler beklebt die 

Leinwand mit Zeitungsbögen und möchte 

damit unser Weltgeschehen als Grundlage 

nehmen. 

Alles was in unserem Leben passiert wie 

Politik, Kriege, Katastrophen, Sport, 

Lokales findet sich in der Zeitung. Im 

Gottesdienst hing eine Zeitung an einer 

Stellwand. Udemba trägt auf seine Zeitung schwarze Farbe auf, damit das 

Schwarz alle folgenden Farben leuchten lässt. 

Die Katechetinnen legten schwarzen Karton über die Zeitung. Udemba 

trägt danach auf seinem Bild mit einem Spatel in mehreren Schichten Farbe 

auf die Zeitungsausschnitte auf..  Entsprechend durften alle  Kinder bunte 

Papierschnipsel aufkleben. Kinder und Erwachsene waren auch eingeladen 

auf weiße Schnipsel Dinge aufzuschreiben und aufzukleben, die besonders 

wichtig – um nicht zu sagen heilig – für sie sind. Viel „Frieden“ und 

„Familie“ war hier zu lesen, aber auch Vornahmen, Haustiere, „Liebe“ oder 

besonders schön „zusammen sind wir stark“. Am Ende haben nur noch die 

Arme gefehlt. Udemba hat sie bewusst mehrfarbig gestaltet. Auf dem 

kleinen Hungertuch wurden die vorgefertigte  Arme befestigt. 

Der Künstler hat für die Fertigstellung einen Monat gebraucht – das kleine 

Hungertuch der Kinder war nach etwa 10 Minuten fleißigen Werkelns 

fertig. 

Es war ein ausgesprochen 

schöner, fröhlicher und 

unterhaltsamer Gottesdienst. 

Christoph Weyand hat wie 

immer mit seiner wunder-

vollen Musik das Ganze 

begleitet und die Kinder 

haben toll mitgemacht. 
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Vielen Dank an den Arbeitskreis für die tollen Ideen und die liebevolle 

Umsetzung, an Pater Gino, der bei allem mitgemacht hat und an alle, die 

ihren Teil zum Ergebnis beigetragen haben! 

Das große Hungertuch wird im Saal des Pfarrzentrums bleiben, um die 

Gottesdienste in der Fastenzeit zu bereichern und das kleine Hungertuch 

steht im Turm der Kirche. 

 

 

Wir unterstützen die Sammelaktion für die Verbandskästen 

in ökumenischer Gemeinsamkeit am Kirchort St. Ferrutius und der 

evangelischen Kirchengemeinde in Bleidenstadt. 
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Aus dem Kirchort St. Johannes Nepomuk 

 

Feier der Osternacht 

Die Osternacht am Karsamstag, den 8. April, wird in diesem Jahr wieder 

für alle drei Taunussteiner Kirchorte in St. Johannes Nepomuk in Hahn 

gefeiert. 

Um 21.00 Uhr sind alle Besucherinnen und Besucher zu dem vom 

Vokalensemble Crescendo musikalisch gestalteten Festgottesdienst herzlich 

eingeladen. 

Entgegen der Information im Pfarrbrief für den Monat März muss 

allerdings aus organisatorischen und personellen Gründen auch in diesem 

Jahr auf eine gemeinsame Agapefeier verzichtet werden. 

Ersatzweise werden nach dem Gottesdienst bunte Ostereier für die 

Mitnahme durch die Besucherinnen und Besucher bereitstehen.  

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Hahner Frauenfrühstück 

am Samstag, 29.4.2023, von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr im evangelischen 

Gemeindehaus in Hahn, Mühlfeldstr. 28. 

Thema: 

Mütter und Töchter – Töchter und Mütter 

eine Beziehung ganz eigener Natur. 

Die Mutter hat uns geprägt. Welche dieser Prägungen haben wir für unser 

Leben positiv angenommen? Wollen wir diese unsererseits an die nächste 

Generation weitergeben? 

Gibt es heute noch einen roten Faden der 

Werte-Tradition zwischen Müttern und 

Töchtern? 

Auf einen Vormittag mit anregenden 

Gesprächen freuen wir uns. 

Anmeldung erbeten unter Tel: 5423 

Kostenbeitrag 4 € 
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Aus dem Kirchort Herz Mariae 

 

Österlicher Kirchkaffee 

Nach der Heiligen Messe um 11 Uhr am Ostersonntag in Wehen sind alle 

ganz herzlich zum „Österlichen Kirchkaffee“ eingeladen! 

 

Gründonnerstag und Karfreitag für Kinder 

Das Team der Kinderkirche von Herz Mariae Wehen lädt auch am 

Gründonnerstag und am Karfreitag herzlich zu einer Andacht für Kinder 

ein. Beginn ist jeweils um 10 Uhr. 

 

Einladung zur Ölbergwache 

Gründonnerstag, 6. April, um ca. 21:00 Uhr mit offenem Ende 

(im Anschluss an den Abendmahl-Gottesdienst). 

„Bleibet hier und wachet mit mir“, sagte Jesus zu seinen Freundinnen und 

Freunden, als er seiner Verhaftung und seinem Ende entgegen sah. 

Wir wollen ihm auch heute nahe sein und Nachtwache halten mit der 

Gewissheit, dass Gott in unseren schweren Stunden für uns da sein wird 

wie er in Jesus gegenwärtig war. 

Wir hören Texte und Lieder aus Taizé, 

die zum Mitsingen und Mitschwingen anregen. 
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Karfreitag – Tag der inneren Leere? 

Karfreitag, 7. April, um ca. 16:00 Uhr im Meditationsraum  

(im Anschluss an die Karfreitagsliturgie). 

Lassen wir die Bedeutung dieses Tages mit meditativer Musik 

auf uns wirken . . . 

Wir wollen uns einlassen auf die Leere, die Schwere, 

die Deutung dieses besonderen Tages. 

 

 

Mittwochstreff der Senioren  

Alle zwei Wochen findet im katholischen Gemeindezentrum 

von Herz Mariae Wehen der Mittwochstreff der Senioren statt. 

Das nächste Treffen ist am 26.April: 

Monika Reiter berichtet über Ghana. 

Beginn ist um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
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Die Frauen am leeren Grab 

Als der Sabbat vorüber war, kauften Maria aus 

Magdala, Maria, die Mutter des Jakobus, und 

Salome wohlriechende Öle, um damit zum Grab zu 

gehen und Jesus zu salben. 

Am ersten Tag der Woche kamen sie in aller Frühe 

zum Grab, als eben die Sonne aufging. 

Sie sagten zueinander: Wer könnte uns den Stein 

vom Eingang des Grabes wegwälzen? 

Doch als sie hinblickten, sahen sie, dass der Stein 

schon weggewälzt war; er war sehr groß. 

Sie gingen in das Grab hinein und sahen auf der 

rechten Seite einen jungen Mann sitzen, der mit 

einem weißen Gewand bekleidet war; 

da erschraken sie sehr. 

Er aber sagte zu ihnen: Erschreckt nicht! Ihr sucht 

Jesus von Nazaret, den Gekreuzigten. 

Er ist auferstanden; er ist nicht hier. 

Seht, da ist die Stelle, wohin man ihn gelegt hat. 

Nun aber geht und sagt seinen Jüngern und dem 

Petrus: Er geht euch voraus nach Galiläa; 

dort werdet ihr ihn sehen, wie er es euch gesagt hat. 

Da verließen sie das Grab und flohen; denn 

Schrecken und Entsetzen hatte sie gepackt. 

Und sie sagten niemandem etwas davon; 

denn sie fürchteten sich. 

Markus 16,1-8 
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Pfarramt Heilige Familie Untertaunus 

 

Kirchstraße 7, 65307 Bad Schwalbach Fon: 06124 72370 

Mail pfarrei@heiligefamilie.info www.heiligefamilie.net 

geöffnet montags von 09:00 bis 12:00 und von 14:00 bis 16:00 Uhr 

 dienstags von 09:00 bis 12:00 und von 14:00 bis 16:00 Uhr 

 mittwochs von 09:00 bis 12:00 und von 14:00 bis 16:00 Uhr 

 donnerstags  von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 

Pastoralteam der Pfarrei 

• Pfarrer Stefan Schneider 06124 723712 

pfarrerschneider@gmail.com 

• Kooperator Pater Gino George CMI 0157 71818420 

ginovengooran@gmail.com 

• Diakon Kristof Windolf 0157 88230549  

k.windolf@heiligefamilie.net 

• Gemeindereferentin Monika Dirksmeier 0160 90214379  

moni.dirksmeier@arcor.de 

• Gemeindereferentin Cläremie Kouchha 0177 5180856 

kouchha@nepomuk.org 

• Pastoralreferentin Ines Portugall 06124 723714 

i.portugall@heiligefamilie.net 

• Pastoralreferent Benedikt Berger 0175 8511399 

b.berger@sanktelisabeth.net 

• Pastoralreferent Dr. Michael Graf 0171 5420256 

dr.michaelgraf@t-online.de 

• Pastoralreferent Peter Schwaderlapp 06124 723729 

p.schwaderlapp@heiligefamilie.net 

• Pastoralreferent Tobias Schirmer 0176 64009270 

t.schirmer@heiligefamilie.net 


